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(161—2) Nr. 2319.

- Ausweis
îber die am 3O. Apri l »87» zur Nnckzah-

lunst ohne Pränlie verloste», Obligationen des
krainischcn Grundentlastunsss-Fondes:
Mit (svlipons ii » V « Gulden:
Ar. 5, lji, 246, 1318, 1451, 1761, 2100/

2253, 2277, 2402, 2434, 2489, 2776, 2780/
2810, 2869;

N l i t G o u p o n s u . 5 » » G u l d e n :
Nr. 258, 479, 601, 737;
"»it C o u p o n s zV lOOO G u l d e n :
Nr. 46, 93, 109, 262, 466, 467, 501,

537, 549, 713, 743, 1072, 1677, 1770,
1846, 1862, 1935, 1971, 2104, 2121, 2271,
^297, 2300, 2393, 2525, 2601, 2644, 2724,

"lir E o u p o n s K 5 O « <> Gulden:
Nr. 1, 72, 125, 262, 645;

^ l> . ^ . Nr. 363 pr. 10.000 f l .
„ 876 „ 2160 „
„ 1283 „ 100 „
„ 1419 „ 900 „
„ 1531 „ 50 „
„ 1669 „ 2000 „ und

. „ „ 1140 „ 144.530 „ mit
dem Theilbctraqe pr. 17.190 f l .

Vorbezelchnctc Obligationen werden ulit den
Verlosten Kapitalsbcträgen in dent hiefür in d'sterr.
^ährilng entfallenden Betrage nach Verlauf von
^chs Monaten, vom Bcrlosungstage an gerechnet,
bei der kram. Landcskasse in Laidach unter Beob-

achtung der gesetzlichen Borschrift bar ausbezahlt,
welche auch für den unvcrlostcn Thcilbetrag per
127.340 fl. der I.it. ^.. Obligation Nr. 1140
pr. 144.530 ft. die neuen Obligationen ausstellen
wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor dem
Einlösungstermine werden die verlosten Schuld-
verschreibungen als auch sämmtliche Coupons bei der
Landeskasse gegen 4 Perzcnt Einlaß, nach Tagen
berechnet, zu gunsten des krainischeu Grundentla-
stungsfondes escomptirt.

Ucbrigcns wird noch zur allgemeinen Kennt-
nis gebracht, das; folgende bereits früher gezogene
uud rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur baren Auszahlung präsentirt worden sind:

Nr. 17 pr. 50 f l . ;
Nr. 137, 432, 530, 1107, 1434, 1445,

1644, 1662, 1843, 2520, 2888 pr. 100 st.;
Nr. 478.640 pr. 500 fl.;
Nr. 1298 per 1000 Gulden,
„ 1316 „ 1000 „
„ 1324 „ 1000 „
„ 1337 „ 1000 „
„ 1479 „ 1000 „
„ 1527 „ 1000
„ 1597 „ 1000
„ 1699 „ 1000 , und

Nr. 419 „ 5000 Gulden.
Da von dem Bcrlosuugstagc dieser Obliga-

tionen an das Recht auf deren Verzinsung entfällt,
so wird die Einhcbuug der dicssälligcn Kapitale
betrage mit der Warnung in Erinnerung gebracht,
daß in dem Falle, wenn die über die Bcrfalls-

! zeit hinaus lautenden Coupons durch die priv.
österreichische Nationalbank eingelöst werden sollten,
die behobenen Interessen von dem Kapitale in
Abzug gebracht werden müßten.

Laibach, am 30. April 1872.

Vom kram. fandcsausschujse.

(158—3) ' Nr. 4656.

Kundmachung.
M i t 1. M a i treten auf dcr Strecke Adels-

berg-Görz Eilfahrtcn neuen Systems in Wirksamkeit,
mittelst welchen Brief- und Fahrpostsendungen,
dann 4 Reisende besördcrt werden können.

Die Abfahrt erfolgt von Görz im Sommer
um 1 Uhr nachmittags, im Winter um 10'/^ früh.
Aon Adclsberg erfolgt die Abfahrt um 6 Uhr
früh. Die Passagierstaxe beträgt 40 kr. per
Meile.

Trieft, am 14. Apri l 1872.

Von der k. k. Postdirektion.

(155—2) Nr. 336.

Die UnterlchrerchM .
an der drciklassigcn Volksschule in Ligist (Steier^
mark) mit einem jährlichen Gehalte von 300 st.
und Naturalquarticr im Schulhausc ist zu besetzen,
und sind die betreffenden Gesuche

b i s 10 . M a i l . I .
dem Ortsschulrate Ligist einzusenden.

Bczirlsschlllrat Boitc-berg, am 29. März 1872.
Der Stellvertreter des Borsitzenden.

MelligenMatt Ml Macher Zeitung Nr. 102.
(lO28—2) Nr. 1715.

Zweite eree. Feilbietunq.
Vom k. l . Bezirksgerichte Scnoscisch

Wird mit Be;ug auf da« Edict vom Kite»,
Februar l. I . , Nr. 712. kund gemacht:

Daß bei rcsullatloscr ersten cxcc. Feil-
bietung der dcm Franz Kolar von Scno-
l̂ tsch ulhorigcn, im Grundbuche Herischdft
Senoselsch «ud Urb.-Nr. 123 voltomme,,.
°en Necililat zur zweiten, auf den

2 1. Mai l. I.
"'bernumten Fcilbietung gcschritten wird.
^ K. k. Bezirksgericht Senoselsch, am
^ - April 1872.

D 6 3 - 3 ) Nr. 18.329.

Aeassllminmg dritter erec.
^ealitäten-Versteigerullg.
^ Vom t. k. slädl.'dclcg. BcjirlSgcrichl!
"'buch wird bclannt gemacht:

^s sei über Ansuchen der t. l. F i -
^nzplvcuratur ^aibach die executive Fcil-
^ " " n g der dem Josef Iavorn i l von
" lava gehörigen, gerichtlich ans 3541 st.
ick s ^schätzten, iln Grul'dl'uchc der Herr-
g/ ' Wcifeldach «ud Urb.-Nr. 98 und
Vct< ^ ' ^ vorkommenden Realitäten
belvitt' ^ ' ' "spec, des Nestes o. 3. o.
. " U'get und hiezu die FeilbietungS-Tag-

" " " « , und zwar die dritte, auf den

1 8. M a i 1 8 7 2 ,

G ^ ! " ^ von 10 bis 12 Uhr, in der
Kord? ' ^ " " " l ^ " , Anhange angeordnet
seilbi / ^ die Pfandrcalilüten bei dieser
N»ert/l' ^ ^ " ^ " " ' " ^ " " Schätzungs-

filnlaugegeben werden wird.
lns^ f^ ^'zitations-Bcdingnisse, Ivornach
^llibo ° " - ^ber ^izitant vor gemachtem
d e r « : . / ' " 10perc. Padium z»l Handen
s° wie x ' ^ ^ ° ' " " ' ' s s ' 0 " zu cllegcn Hat,
^runbb SchätzungS-Protokoll und der
U ° l ' c h t l i ^ ^ t t " t lijl,„e,i in der dics-

La.k ? Registratur eingesehen welder,.-
" " "ch . am 6. Februar 1872.

! (1005-2) Nr. 1129.

Executive
Nealitätell-Verstligerullg.

. Vom k t. Aezirksgerichlc ^aas n„,d
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Hcnn Io -
lef Vlodic von Ncudo>s die executiue Fcil»
bictung der dcm PiimuS Vccoj in Bcöajc
«chörigen, ncrichllich alif 760 fl, neschatzUl!
Realität «nd Ulb.-^ir. 25)3/247 aä Hcrr^
schajt 9iadlläcl bewilliget und hiezu drei
FcilliiclungS'Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf dm

24. M a i ,
die zweite auf dm

2 4. J u n i
und die drille auf dm

2 4. J u l i 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittaaö von 10 dis 12 Uhr,
in der Gerichlölaüzlci mit dem Anhange
angeordnet wuidm, duß die Pfandrcalilal
bei der ersten und zweiten Fcildiclung nur
um oder über den Schätzungswert, bci
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcbcn werden wird.

Die VizitationslBcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Lizitant vor gemachtem
Anbote ein Wperz, Aadium zu Handen
der Uizitations-Kommission zu n legen hat,
so wie das SchähungS-Prolotoll und der
GruudbuchS-Eftracl tüuncn in der dies
acrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht i?aaS, am 8lcn
März 1872.

(966—2) 9tr. 2670.

Erinnerung
an F r a n z E r j a v c aus Wiöst.
Vom l. t. slädt..dclcg. Bezirkegelichtc

Laibach wird dcm unbekannt wo befindli-
chen Franz Erjavc aus Wrösl cri l incit:

Es habe Josef Iapcl gcgcn ihn dic
Klage pcw. PcrbotSrcchlseltigung u„d
Zahlung von 37 f l . 62 kr. c. u. c. ein
gebracht, worüber mit Bescheid vom ! 5 l m

Fcblual 1872, Z. 2670, zur summarische!'
Verhandlung m,l den Konlumazfolucn dcS
§ 18 der a. H. 6- vom 18. Oktober
1845 auf den

2 4. M a i 1 8 7 2 ,
r>0!N!illagö 9 Uhr, hicr^elichlS anacordncl
»nd dichi Äcscheio dem >hm aufacslclllcn
onrkwr ml ll.et.um Hn>n Dr . Alitoi?
Rudolf, Advokat in ^aibach, zngcslcllt
wlildc.

Der Gctlaatc hat bci der Ta„satzlmg
colwcdcr scldsl zu c,scheimn, odcr ciiim
«ndcren Sachwalter diesem Gerichte be-
kannt zn gcbcn, oder s»inc Blhclfe dcm
llusgeMltm ouilitor lläll.owm milzulhcilen,
widrigcnS diese RcchtSs.ichc mit dcm letz»
lcrcn nach Boischiifl dcr OclichlSordnuna.
verhandtll wcrdm wüldc.

^aibach, a»> 15), Februar 1872.
(974—2) Nr. 1354

Erecutive Feilbietunq.
Von dem l, l. BezutSgerichtc Rud«

manni>dorf wird hicmil bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen dcS l. l.

Stcucramtes Radmaünsdorf, uom. dcS
hohen Acrars, acaen Anton Pollular von
Krinica wegen aus dem RücksllindSall0liieisc
vom 9. August 1871 schuldige 15 si.
7:;'/^ kr. 0. W. c. 8. c in die cfccutivc
osscnllichc Versleigernng der dem Vltzlcrn
gehörigen, im Gi undbuche der Heu schuft
VcldeS sud Urb.-Nr. 588/1, AuSzugS-
Nr. 176 volkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerte von
374 fl. ö. W., gcwilliget uud zur Vor.
nahmc derselben die Fcilbielungs - Tag'
satzungen auf den

24. M a i .
2 4. J u n i und
24. J u l i 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hicrgc^
richte mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr letzten Fcilbielung auch unter dcm
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hinlangegcbcn werde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grunb-
buchpertract und die ^izitationSbcding-
nissc lonucu bci diesem Gerichte m den l,e-
wohnliannAmlSstlMbci! ciuncschen werden.

K. t. Bcz>rls^,clichl Radmannsdorf,
am 14. April 1872.

(<)70___2) Nr. 949.

Reassllmii lmg dritter exec-
Feildietung.

Von dllll l. l. Gczills^cllchte Rad»
mannSdorf wird hicmil bllannt gemacht:

ES sei über daS Alisüchcn dcö Johann
Avsclnk, ols Rechtsnachfolger seines Va-
lcrö Simon Avsmcl von Z^vö ul>d Ccs«
sionäl des Blas Pirc von Ncumarttl,
gcgcn Ioha:u> iilaxdcl von Unterotlol
Nr. 6 wcgcn aus dcm Zahlungsaufträge
vom 28. März 1866, Z. 1207, schuldi-
digen 200 f l . ö. W . c. «. o. in die Re-
asjlimisling der drillen, mit Bescheid vom
9. Otlober 1866, Z 3888, bewilligten,
aus den 3 1 . Jänner 1867 a>,geordneten
und über Ansuchen äß praes. 4. Februar
1867. Z. 398, sislirlen Folbictung der
dcm ^ctzlern glhorigen, im Giundliuche
uä Hlllschasl Stein uuk-Ulb. 'Nr. 498
und uä Herrschaft Rudmannsdoif «ud
Rcif. N>. 966, Posl-Nr. 14, Rclf . -Nl 966,
Post Nr. ^8 und Rc>f.-Nr. 97^ , Post»
Nr. l 4 vorlommcndcn Realilätln, im ge^
richtlich erhobenen Schätzungswerte von
1889 ft, 50 kr. ö. W , uewilliget und zur
Vornahme derselben die TaasatzUlig auf den

25 . M a i 1 8 7 2 .
vormittags um 9 Uhr , hicrgcrichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietenden Realitäten bei dieser Feil-
bicluüg auch unter dem Schätzungswerte an
den Meistbietenden hintangcgcben werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund'
buchscflracl und die ^izilationSbedinanissc
können bci dicscm Gcrlchic in den gewöhn,
lichm Amlsstunden eingesehen werden.

^ . l. BezillSacricht Radiuanusdorf,
am 13. März 1872.
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(1012—1) Nr. 2269.

E d i c t
zur Oinberufun« der Verlassen-

schaftöglaubiger.
Vom dem l.l. Bczirtögcrichtc Großlaschitz

werden diejenigen, welche an die Verlassen«
schaft des am 20. März 1872 ohne
Testament vcrstorbcncn Neal'tütenbesiherS
Mathias Grcbcnc von Großlaschitz eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche den

2 2. J u n i d. I .
um 10 Uhr zu c> scheinen oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, wi-
drigen« denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemeloe«
ten Forderungen erschöpft würde, lein
weiterer Anspruch zustande, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, am
16. April 1872.

(969-1) Nr. 2111.

Erinnerung
an A n t o n Se l ko von Boötain.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Nassen«
fuß wild dem Anton Sello von Boötain,
unbekannten Aufenthaltes, hiemil erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte die Pfarrlirchen-Vorstehung von
St. Ruprecht die Klage auf Ersihmig des
im Grundbuchc der Herrschaft Nassenpiß
sub Nid.'Nr. 763 vorkommenden,im Wein-
gebirge Groß'Sclo liebenden Weingar»
tens überreicht, worüber zur ordentlichen
münblichm Ve> Handlung die Tagsatzung
auf den

26. J u n i l. I .
früh 9 Uhr angeordnet ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht au« den t. l. Erblanden ab«
weseno ist, so hat man zu seiner Ver-
lretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Josef Kollenz von St. Ruprecht als
curator ad u,owiu beslcllt.

Anton Sell» wird hievon zu dem Ende
verständiget, danut er allenfalls zu rechter
Zeit scldst elschcinen oder sich einen audell,
Sachwalter bestellen, auch diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs»
mäßigen Wege einschreltenund die zn seiner
Vertheidigung erforderlichen Schritte ein«
leiten lönnc, widrigen« diese Rechtssache
mit dem uufgestelllei, Curator nach den
Bestimmungen dcr Gerichtsordnung vcr
handclt werden und der Geklagte, welchem
es übrigens ftclslcht, RechlSbehelfe auch
dem benannten Cuialor an die Hand zu
gebt«, sich die aus tiner Vcrabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

it. t. Beziilsgericht Nasseufuß, am
3. April 1872.

^1007—2) ^ ^ Nr. 529.

CMUtivc Feilbietung.
Bon dem l, l. Bezirksgerichte Scistn-

dcrg wird hicmit bekainit gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Johann

Glicha von Schöps^ndorf H.-Nr. 27 gegen
Franz Tult von St. M'chacl H.-Nr. 10
wegen aus dem HiU'luligSaufnagc von«
11. Jänner 1871. Nr. 59, schuldigen
47 fl. 25 kr. ö. W. c 8. o. in d,e execu.
live öffentliche Versteigerung der dem L>tz»
terlN gehörigen, im Grundbuche derHcr>«
schaft Seisenber», 8ud Rclf.-Nr. 189 vor-
kommeriden '/z Kaufrechlehube, im aciichi-
lich erhobenen Schätzungswerte von 588 ft.
ö. W,, gcwilligct und zur Vornahme der-
selben die drei FeilbielungS Tagsatzungcn
auf den

2 9. M a i ,
28. J u n i und
29. J u l i 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in dieser
Gerichtekanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietnng auch unter
dem Schätzungswerte an den Meistdieten.
den liil'tangeulvcn werden wird.

Dos Sckätzungeplotololl, der Grund-
buch?extract und die L>z,tanonsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenderg, am
7. Februar 1872.

(1040—2) Nr. 440 l .

Executive Heilbietung.
Vom stäot.-deleg. t. l. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Wilhelm

Vollheim von Lachach, durch Dr. Sajovic,
bchufs Einbringung einer Forderung von
247 fl. 94 kr. o. 8. o. die exec. Feilbie-
tung der zu gunstcn des Schuldners
Jakob NamovS auf dcm im magistiallichen
Gruüdbuche 8ud Consc.-Nr. 26 vorkom-
menden Hause in Hühnerdorf auf Grund
des Kaufvertrages vom 5. Juli 1868
haftenden Satzpost pr. 552 ft. 50 kr. be-
williget und zu deren Vornahme die Tag«
satzungen auf dcn

15. M a i ,
2 9. M a i und
12. J u n i l. I . ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
angeordnet worden.

Der Grundbuchsextract kann in der dies'
gerichtlichen Registratur eingefchen werden.

K k. stadt.-dcleg. Bezirtsgericht Lai-
bach, am 17. April 1872.

(1003-1) Nr. 1580.

Erecutive
Vom l. t. Bezirksgerichte Laa» wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Epich von Kul^ndorf, Bezirk Gotisch«,
die ^cutioe Fellbictnng der ocm Johann
Zalrajsel vulgo I^nezon von Gloßoblal
gehörig n, gerichtlich auf 1465 ft. geschah-
len Realität 8ud Urli. Nr. 15 ^ Herr«
schaft Nadliset bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. J u n i ,
die zweite auf den

2 4. J u l i
und die dritte auf den

24. August 18 72 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandlealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dcn Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

DieLizitatlonSbedingnisse, wornach ins«
besondere jeder Lizilant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Lizitatiouö-Kommizsion zu erlegen hat,
so wie daS Schätzungsprototoll und der
Grundbuchöextract können «n dcr dies«
gerichtlichen Rcgist>atm eingeschcn wcrdcu.

K. l. Bczillsgtlicht LaaS, am 10ten
April 1872.

(1056—1) 0il. 1635.

Erecutive
Realitäten-Versteigeruttg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Cdumd Hcrpl'u
von Laibach, dulch Dr. Sajovic, die exe-
cutive Feilbieluug der dem Eyristian Geiger
von Kralnburg gehörigen, gerichtlich auf
11.160 ft. geschätzten, im Grundbuche der
Stadt itrambulg Hs.-Nr. 2 ool kommen-
den Realität sammt ' / , Zülbachanlhcile
wegcn aus dem Vergleiche vom 31len
Jull l865, Z 3004, und der Cession vom
16. April 1866 jchuldigen 2625 ft. be-
williget und hiezu drei Feilbielungs-Tag-
satzungen, und zwar die llste auf den

10. J u n i ,
die zweite auf den

10. J u l i
und die dritte aul den

12. August 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 blS 12 Uhr,
in der Gerichlskauzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dah die yfalidrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unler oemŝ lbcn hint»
angegeben werden wird.

Dte Liz'talionsvedlngnisse, wornach ine»
besondere icder L»z>tant vor gemachtem A»
böte cin I0peiz. Vadium zu Handen d<r
Llzitationslommission zu erlegen hat, so
wie das SchatzungSprotololl und der Grund
buchsextract können in der dieSgerichllichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l Bezirtsgericht Krainburg, am 6ten
Uplii 1872.

(1027—2) Nr. 1067.

Dritte erec. zeilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Sclioseijch

wird mit Bezug uuf das Edict von» 21 ten
Jänner l. I . , Vir. 6159, kund gcmaHt:

Daß bei resullallofer zweiten cxccutl-
ven Feilbictung der dem Johann Smerdu
von Bründel gehörigen, im Grundbuche
Gut Nukdoif8ub U>b.«Ns. 49 vurtummen-
den Rcaliläi zur diitten, auf den

18. Mai l. I.
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. l. Bezirtsgericht Scnoselsch, am
2 l . Apiil 1872.

(1034-1) Nr. 778.

ErinuelUllg
a n I e r n i D o b r a v c und dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Littai

wird dem Ierni Dobravc von Bitiöc,
rüclsichtlich desfen unbekannten Rechtsnach-
folgern hlemit erinnert:

ES habe Johann Dobravc von Icseuje
wider dieselben die Klage auf Elsiyung
der Realität 8ud Rclf.-Nr. 117 ^ä (i)rund'
buch Bischofluct 8ul) pr203. 17. Februar
1872, Z. 778, hieramts eingebracht, wor>
über zur mündlichen Verhandlung die T^g«
satzung auf den

2 8. J u n i 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Gcllagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Ierni Iuvan von Bitlöe als curator aä
2,owm auf «hre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

' Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständlget, daß sie allenfalls zur rechten
Zelt sclbstzu erscheinen oder stch einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden würde.

K. t Bezirksgericht Vitlai, am 26ten
Februar 1872.

(986-1) " Nr. 2513.

Glitmermtg
an A n t o n E i n kl« und dessen Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. städt.«deleg. Bezirksge-

richte Rudolfswelt wi,d dem Anton winkle,
resp. dessen unbekannten Erben und RcchlS«
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bci diesem Ge-
! lichte Josef Pello von T0pl,tz Hs.°Nr. 6
tmrch Herrn Dr. Stcdl die ttlage auf
Aütitemning del Ersiyung des Weingartens
in Gcrobcrg 8lid Berg.-Nr. 61 aä Gut
Draskovic lind Gestaltung dcr Umschrri»
bung auf denselben eingebiacht, worüber
die Tagsatzung zur ordentliche» mündli-
chen Verhandlung mit dem Anhange des
8 29 a. G. O. auf den

2 8. I u n i 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichtS angeordnet
wurde.

Da der Allfc:,thaltSorl der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und duselben
vielleicht aus dcn l. l. Erblanocn abwejcnd
sind, so hat man zu ihicr Vertretung und
auf ih>e Gefahr und Äoslc» den Herrn
Dr. Josef Rosina, Advokat in Rudolfs'
weit, cU« cursor üä 2owm bestellt.

Diejeldm wcrden hieoon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rech«
ler Zeil selbst crschemcn oder sich einen
andern Sachwaller bestellen, auch diesem
Gerichlk namhaft machen, überhaupt im!
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und ^
die zu deren Vertheidigung erforderlichen!
Schrille einleiten lönoen, widrigen« diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerlchtsord-
nung verhandelt werden und den Getlag«
ten, welchen eS übrigens frei steht, ihre
Rechlsbehelfe auch dcm benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Rudolfswerl. am 23. März 1872.

(1013-3) Nr?471^ '

Executive FcilbietlMl,.
Von dem t. k. Bezillsgeiichtc Groß-

laschitz wird hiemil bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen des Herrn

Johann KoSlcr van Orlenegg gegen Jo-
hann Praznit von Rusica wegen aus dem
exec. int. Vergleiche vom 15. September

1859, Z. 4500, schuldign 79 ft. 72'/, kl.
ö. W. c. 8. o. in bis executive öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehörigen,
im Glundbuckc llä Aueisverg 8ud Urb."
Nr. 51 und 63 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobene» Schätzungswerte
von 5946 ft. ö. W., gcwilliael und zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungs-
Tagsatzungcn auf dcn

11. M a i ,
8. J u n i und

13. J u l i 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in del
hiesigen Amtskanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß dic feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fcilbiclmia. alich
unter dcm Schätzungswerte an den Meist-
bietenden hintangegeben werde.

Das SchatzungSprotololl, der Grund-
buchseftract und die L'zitationsbcdingmsse
können bci diesem Gcrichtc in dcn gewöhn«
lichen Amtsstunden ellî 'schen werden.

K. l. Bezirksgericht Gcoßlaschih, aM
14 Oktober 1871.

(995—3) N i . 122?.

Erecittive

Vom l. k. städl.-dcleg. Bezirksgerichte
NudolfSwert wird bekam»! gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Stonilsch die exec. Versteigerung dcr der
Ursula Maußer in Blezcn gehöligc», gt'
richllich auf 475 ft. geschützten, in B>ezeN
geleaenen und im Grundbuche Gollschtt
Kuli Rclf.-Nr. I497, Fol. 2379 vorkom-
menden Hubrealilät bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsahüngen, und zwar
die erste auf den

27. M a i ,
die zweite auf den

28. J u n i
und die dritte auf dcn

29. J u l i 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtokalizlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lilät bei dcr ersten und zweiten Feildie-
tung nur um oder über den Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unttl
cemselben Hinlangegeben wcrl^n wird.

Die Lizilülions-Vcl'ingiiisse, wornack
insbesondere jeder Lizitant vor gcmachtelN
Anbote ei» 10"/, Vadium zn Handen dec
Lizitations'Kommission zn erlegen ha'-
so wie das Schätzl>n>,Sftrotololl und der
GrundbuchScxlract können in dcr dicsac-
lichtlichen Registratur eingesehen werde»-

Rudolfswerl, am 29. März 1872.

(528^3) Nr. 903. .

Erinnerung
an J o h a n n und A n n a G r a t i n a

von Zapujc.
Von dem l. t. BezirStsgerichtc WiPp^

wird dem Johann und der Anna Bratina
von Zapuze, unbekannten Aufenthaltes,
hiermit erinnert:

Es habe Johann Slibil von Zav»zc
Nr. 16 wider dieselben die Klage auf M '
jül'rung dcr auf seinen Rcal̂ tälen ^
'lom. V, pH8. U) 3,6 Herrschaft W'ppA
mit den Uilheilen vom 20. Mä>z l 8 ^
Z 9l6, und 11. September 1829, Z"^
2223. für die EhcgalttN Iahann ""°
Anna Bratina von ZapnZc intabulirt"
Forderung pr. 930 ft. E, M. sammt ^c^
bcngebiihlc,!, jedoch unbeschadet der- lw
dcr Uillii'de vom 26. Mai l 8 l ^ l"^
Slefan Pulsat vui, Züp»zc haftende» S" '
pe.satzpost pr. 118 ft. 37 kr., »ud I ' l ^ '
23. Februar 1872, H. 903, h'""'," ,
eingebracht, worüber zur mül'dllche" ^ '
Handlung dic Tagfatzung a»f den

28. M a i l . I - ,

fliih 9 Uhr, mit dem Anhange des s ^
a. G O. ungrordnet und dcn ^ " l a ^ '
w^gcn ihlcs uiilietanl'ttnAufcnll'allcs.5 >

Kr.elc von Grincc uls 0umwr üä "<""
auf ihie Gefahr und Kosten bestellt wur^

Dess.n weiden dieselben zn dem ̂ .
ocrsläiidiaet, daß sie allenfalls 5« " ^
Zeit selbst z>, erschcincn oder sich «
andern Sachwalter z>, bestellen u"d " ,̂ .̂
namhaft zu machen haben, widrige"» ^
Rechtssache mit dcm aufgestellten«^"
verhandelt werden wird. ,..^„

K. t. Bezirksgericht Wippach, aM ^
Februar 1872.
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verkauf aus freier Hand.
Üinr' •('(" ^ U m e » '" l l c r Uiiinpsmiilili! „ C o n t r a d a d e l M a c e l l o " , «ind narhslehendt! Miihl-
Scl' ", ^If;s|iii:'<(' entweder zusammen oder aui'li cin/rln /u verkaufen. DiüSellicu sind nur durch
I'l'tariMl7'0 ZU'1 '" '}<'llie') «''Wesen und sehr wohl crli;ilten, blcihni Ms Kndi» Mai d. .1 frfonlcr-
I h u l t Zlir '!l'si<;l'lii;uriL', und crlhnll nüliorc Auskunft iilier l'rcisr cle clc. Herr J o h a n n
ad i '" r i u m e -

• hiiic 4()|)lcrdinc Hochdruck - Dampfmaschine, horizontal, mit variabler Kxpansion, sammt
ad 2 y | ) e i S ( \ l > l l m l l ( ; ""d Fundamenlsleinen.
ad •'" ir ' ^ornW!'ll"K'1SR«(l mil vollständiger Armatur und den Verliindungs-IUihrcn mit dar Maschine.

"• hin nrucr Ilcßcrve-Knsscl (mit 2 Siodr-Höhrcn) (mit 2 Hraillours und Armatur) für 5()jifcr-
8(14 -ßJ''" l lelr i( l |> ' '"' ('«wiclitc von ü 1.741 I Yd. odor 15J.17:") Kilogrammes,
ad 5 v'si (;Om|'lelsi Mahlgänge nebst zwei neuen Husorve-Maschinen.

• hinc Heis- und eino Gcrsto-Slainpfe mit Transmission und übriger Zubehör, bis jetzt un-

• hin Apparat zur Erzeugung von IVigartikeln, bestehend in oincr hydraulischen und einer
id 7 c^' Schwungrad zu betreibenden l'resso nebst zugehörigem Üampl'kessel etc. etc.

'• Im Falle es ßcwiiiiKchl werden sollle, ist auch das Mübleiigrundsliick selbst zu verkaufen,
«as i'inii ;\n,., V01| 2(;o Quadral-Klailcrn umfasst imil zwei Wasser-Quellen in der Nühe des
Gebäudes enthält. Das Gebäude solbsl eiithält ein ebenerdiges Geschoss, 3 Stockwerke,
«men Dachboden, und hat einen Ilofraum von 460 Qiindral-Klaslern. (861—4)

. . . Ich lllaillic lüir dclli geehrte» I'.!. Püblitmn die ell>cl)eltt Alizrigc z» lllacheil,
°aij lch im

Gasthause „zur Tonne" (üi«»«)
»> dcr ̂ i«»l,l«»^^,»,.^,»MM^ ^ , « . VHH hiiitn- dr»i Wasser lüi! Iieuliq«'!» Tage
'ubs!v^,>^ ,,, M

z^4ßS, 4 ^ und tt4 i r . , auch frisches «^«^««,-.»ezo«-
°Ubschä!!lr,l wl'ldr.

Ich hadc anszrr dem ebenerdige» kolale rill srrllüdlicheß l,x<>»n»^l»»»»»»'>'
«n , «>»«« , , ft»T«»,^^^^!^, l f i r i l >! r d r I I I««««?"» «««> S> « ««>-
^«»wT, ssischmncll'oll lind reell beicürl >vie ln^hcr, liielc ich lw» lil,n a» auch lnllia. ö
'««>»«!<',.<',,,^,i',,.z^^ ,̂ ,as dli» vllel)rle!! Pudlilüii, schl'» »,«»je«',» «l»»»'V^n<r«
? " " ' « « « «>»,«t>,»uM« « 5 « « n o > » « t « !e» , ««««,»«,»>u««e n il scht
>nu dll,sle. Mit der ZiisichelNüg prompter Vrdimmig ladet zum zahlrrichs» ^ifnch ein

(W00 3) V'« '««» R"«'NNN.

(S t e i e r »n n r k)

Elir ' ^ llsenhalligc Atratolh^inc voll der selleiiril Teinperatlir l 23" l i . uild die Lage des
Äu«^^ ^ " ' ^ stünde »oil Graz, m riüem reizenden Thale mit Fichtenwäldern von seltener
!̂ ,. °^tt»>'N nnd Ueppigkeit - - sind die speciellen Vorzllge Tobelbadc« vor anderen Äädcru der-

^ill» ^ ' " ^ ' l Quelle ^ 2N° U. >r.ic Püslau; VassiuS, wärmere Wamlmliiidcr, Porcelainbad,
" "1'e>l»lldell)«drr. Dnncheliad. Moltcllsicderci, Traudcncur.

j t ^ Die Uäder sind: 1 . nervellstä'rk»»,d, berildissend, daher hcilttilftig in : Nervenleiden
biln, ^ " ° " ^berrciznnH c>drr Schwäche lu« zn Conmilsiomn, Beitölaiu, Hysterie, Ischias, Gr-
Ni°!i5 "sch'"äcl>'' Ä^l!u«dispos!tiun; 2. b lut l 'ere i te i ld , l ' lutvcrbcssernd. daher in : Nhru^
bii»,« !^' ch^'l'schc» Kalarrhm. Blutaliniüh, passiven Blut- u»d Schkimflilssttl, Slrophcln,

'"°rrhoidcn, Utcrnoseiiliiiig,
lisfl, ^"'»faltnlilc UiUerlllnf!. Nendaiü!!!. nute Neslauiants, Curlaal mi! ^'Uschiifttn, Spiel-
e n . Klavier, M»,sis, «ältc. Waübelliahü. schüuc Anlagen, herrliche Uil!l,el'M!<i. Bioschl!!.,, i»,
""chhand!«. Badc-Dneclioll Dr. v. Äo l tow itz. ' (li^li 3)

WEIN-VERKAUF,
5OO Center ISiifKr uttb 1871er \vcif;c

tmb votbc SBctne
oou ben i)crr'st)Qft(id)cu iSciitflärtcii in ^citt]d]bor| unb SRöbcrdbcrg jmo
I'OIDOI int flonjen ober als faßweise JH oerfaufen. (K>ir>~2)

s)iät)crcß bet ber (»MtöUcrttJflüiittjj Wfuftfitt, ^oft iM^tenmall».

Die U €>CliH€lSlUhl> der I

Wiener Commissious-Bank
Kohl markt 4, I

fmittirt I

BcKiij£s-$eliciiic
nnf iiQtftflfftnib ücrjrid)iictc üoSflnippcn unb fitib birfr H"fommpuflfl(imflrii fdjoii au« I
bem ©rnitöc \a bm oorttjcilljaftcftni jjit ^ählr», ba jrbrm 3nl)obcr rincö foldjnt Ü3c I
HJigfifcftctiic« bit aFfögücfjfctt flcbotcn lvirb, faiiimtlidjc ^aupu nub ^rbnitrrffcr aUrin I
jit madjfit unb cmfjcrbrm ciu üinfrnrrträcjnijj öon I

30 /ranrs in ©olö nnii 10 |l. in panhaatrn
ju gcnirficii. I

(jruppc A. (3iil)rliri) 10 3ifl)itmcn).
Monnll t rhc Kult'it M fl. 19». - \ » r ! i ^ r l n « «1«"»* IrlKlen K»l«» I

«'rfiiill J«><l«»r 1 l ic i l iKl ini r r 4 liOM<-: I

1 5pCrC. 18()0cr fl. 100 StaatČlOČ. Haupttreffer n . SCNI.OCK», mit
9Iii(ffnnf(<prninir brr g^ostciicH ^ i r i r s» K | i>rr. IWft l ir . fl. 4 O O . I

1 3|jcrc. faif- tml 400 graues Stnnföloö. Haupttreffer ««H».«»OO,
:<«K»,«»4»O F r n n r N rffrctiu (̂ olb I

1 ^crjostl. iorniiufdjlucigcr 20 Sfjalcr * i*o^ *n»pt!rrffrr « o , o o o
' • ' l i n i e r oljnc jcbi-ii Wfa.^ufl. I

1 3u«^ r l lrfC r (Xirokr) 1 ^ . Sn̂ ftreffci fl. 3O,«NM».

Ciruppe ». Onljrlirl) 13 3tcl)uit(\cn).
ITloiiatlicBi«- ItuK'ii n II .«. — Vncl i ICrli«« d e r l e i b t e n K n i e I

«»rliiill J«MI«*3* Tli«>llii«>lmi«>r I'OIKI>II«I(> 3 I^OM«*: I
1 3pcrc. fni(. tiirl. 4 0 0 grcč. @taat#«So^. Haupttreffer <M»O,OOO,

3O»,O<H> l i n i H H rffcctm ®olb.
1 (jCtJOftl. iöramijd)tUCiaCt 2 0 SjjalCt * 80S. Haupttreffer HO.OO«»

I1 l itt I r r o[)uc jrbni V(b\ug. |
1 ©ad)|cHs$Dteimn(icn*#o$. ĉ uptticffn n. 4 5 , 0 0 0 , 1 5 , 0 0 0 fübb.söni,r.
SXnatnnrttnr ^ 11 stWirti» l D f r ö t l» vrpmvt nr^ nn* (KGCH ??odi;

^\UÖUiarUJJC ^Ul i ra j l l : I t r t bmc rffremirt. - Mcbun^mtm
— — ^ — —

Ausverkauf.

Wegen Auflösung'meines Geschäftes
am '9aupt|ila1j !lr.7

eröffne ic^ üom 15, April angefangen beu

meines

Lagers in Glas- und Porzellan-Waaren
lickntriiii l)craliiiclfi>tfii JJrrilni

»nb labe Ijiermit ba« p. t. ^ubltcum ju rcr^t jafylveicfjcm 3»fpvnd)C ein.
Stbne^nern" gröberer Partien räume id) überbieö befonbere iöegiinfligungen ein.
8 a i b a $ , bett IG. Mprit 1872.

Adolf Zeschko,
( 9 1 0~3) oormais Franz Itössiiiaiin.Ausverkauf.

, ^ ^ Nr. 1362.

^ n ^ d i < ? ^ " " a e zu dem diesacrichlli.

^ ' wird x "°" ^ " ' Jänner 1872, Zahl
bcrrii «,,.'" unbelannt wo bcsiodlichen

"^°ls Freihcrrn o. ttazarini als

Tabularalaubiger an der dcn Ehcleuten l
Josef u„d Maranrclha Slufca von Bir-
kcnlhal Nr. 7 ael)öriaen Hubic^liläi Nctf.-
260 aä Herrschaft Zobclsbcrg. nicksichtlich
dessen Erbcn und Ncchtsnachfolaeln l'clannt
gemacht, daß der für sie ausgefertigte
RealfeilbietungSrcassumirullgsbeschcid vom

7. Iäluicr 1872, Z. 33, dcm uulcr iäincm
znr Wahrung ihrer Nichlc bestellten cu-
lüwr aä aowm Herrn Josef Kuhmann
von Scisenbcra zugestellt worden ist.

K. l. VezilkSgerichl Scisenberg, am

17. Avril 1872.

( » 0 2 6 - 2 ) Nr. 1068.

Dntte excc. Feilbittultss.
Vom t. l. Gczi^lsßslichlc S'iwslisch

> i r d mit Gszug auf d^s Edict von, Nen
ftcdruar l. I . , Nr. 5878, lu»d grinachl:

Datz bei rcsultatloscr ^wcitll, lfec. Fcilbic-
tung der dem ?ll,lon Echirza von Blinje
uchöriact,, im GrundbuchcHerrschaft Adlls-
bcr^ ^ud Urb.. Nr. i)7^ und Pfari^ilt
Hrcnovitz «ud Urb..Nr. 10 vollommtndcn
Ncalitatcn zur dlillcn, auf dcn

1 7. M a i d. I .
anl'slllnmten Fcilbittl,:,a aeschiitlen wild.

K, l. BlziitSgcilcht Scnoftlsch, an,
21. April 1872.

(1021-2) Nr. 30!,.

EfMltive Flilbictllllq.
iijoli dcm l. k. Vcznlsucrichte Idria

lvird hicmil l'llclnnl gemacht:
Es sei ilbcr dac< Ansuchrn dcs Vla-

si',is Üiiainil von ^ome gcgrn I ihalm Cj,
uülc von Sadlo^j wrgm schuldige», 194 f l .
o. W. o. 8. o. in die cxcclilive öff>„ll'chc
Vcistciucrui'g dcr dem ^ctztülcn ttllioiiprn,
im Grui'dbuche drr bestandrticn Hlr,schuft
W pftlich 8ul) Urb.'Nr. l)63/112 vvllom.
Mlnden Real,tät, ,m ucrichllich erhobenen
Schätzungswerte von 2094 fl. 0. W.,
gewilNget und zur Aornahme derselben die
FeilbictungS.Tal,satzl,nacl, auf den

2 8. M a i .
2 8. J u n i und
2 7. J u l i 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hier«
ariichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lehlcn sscilbictung auch unter dem
SchätMigewcrle au dcn Meistbietenden
hmlanaegcbcn werde.

DuS Schätzui'gsprolololl, dcr Grund-
bnchsertracl nnd dic ^izilalionsbedmanissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn g.wöhn-
lichcn AmtSslundcn cinucschen weiden.

K. l. Bezirksgericht I d i i a , am 3lcn
März 1872.
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Zahnarzt A. PaJChel
aus Graz*

beehrt std) feitiru p. t. Z a l t n p n t i e n t e n
besannt ju geben, ba§ er mir nod) biö 20. t> 9R-
in Vaibact) orbinircu tetrb.

JMF" SKobiit im Z e t t i n o v i c h ' s c h e n
Hause, Stcruallc Nr. 37. (1057-1)

Für eine

in Billichgraz
totrb tregen abffben« beS biäb,fria,en (Staeri-
tflmer« sin tllrttiger ©pfesie 311m SÖeiterbetriebe
gpfuctjt. 9lu<f) icäre bie SBitroe geneigt, ba8 ganje
9ntoefeu j« oerfaufett. 2)ie ®fbäube finb im
besten 3uflanbe. Magere« bet ber ©esi(jerin grau
3 R o r t a O r t a r in ©ifdjoflacf ober bei grtu
S a n a <£ a r m a it in ?aibad), @t. ^eteräoorfiabt
9lr. 148 (1058-1)llnisltf.i ou5 parts.

33atomctct, Setmomctct unb Uljt
in ©tnem (le t̂cre 8 £aqe gebeiib),

partfet Stufcu&reu unb Söetfct
}u uodj nie bogouefenert billigen greifen,
genier alle ©attungen ouflgc.?eid|iieter

Safcfienuferen, ^Jcnbclu^rcn, &ufuf>,

wälbetu&tcn «mpftefjit

Niklas Rudholzer,
©ternallce, neben betn Sweater, 9k. 25.

8 ^ ~ ^i'1 astronomischer Tubus 34'"
sammt ©tatif, nod) com üerflorbenen l'lössl
angefertigt, fl. 120. (1054)

©rofje Partie nru onncfommcncr

Nähmaschinen
ofler (Gattungen,

bertn ©üte nod) nie tibertroffen, für ftcu
milien nnb ©enoerbe, ju ben bittigftcn *Prei=
fen bet 5 3a[;re ©arawtic empfiehlt

KAKOUNE RUDHOLZEB,
Sternuüee, neben bem Sweater, Wr. 26.

§iti Sdjrihtg
» i t b in eine <5pejcretl)anblung am Riesi-
gen *̂ 3tâ c aßfogteich aufgenommen.

«Ääljere« erfährt man im Bettung«*
Comptoir. (1045—2)

Jlinkr-Jlorlmitip
unb (918—3)

2ßrtßCttflefiette
cmpfirjleit

£ m iii er in a ii n & Knabe,
Äinbernjäflcnfabrif in 3cifc Clkcufjen).

~ (Sine (928—3)

TOofjnung,
befteljenb au« 3 3itmnevn, Äüc^e, @peife-
fammer, ©adjfauimer, in ber ^atenber*
gaffe 91 r, 1 0 3 , 4. S t o d fogteie^ ju be=
jieljen. — ^ätjere« im 1. ©toefe bafclbft.

K. k. pr. Südbahn-Gesellschaft.
! Vom 10. Mai 1» J . angefangon werden die gegenwärtig nur zwischen Mürzzuschlag und Adels-
berg verkehrenden gemischten Züge Nr. 97 und 98 bis Tr iest ausgedehnt, und findet bei denselben
nunmehr in allen Stationen der Strecke M ü r z z u s c h i a g - T r i e s t Personen- und Gepäcksausnahmo statt,
jedoch werden wie bisher nur Fahrkarten II. und III. Klasse zu den üblichen ermässigten Preisen ausgegeben.

Der gemischte Zug Nr. 97 wird schon am 9. Mai 1. J. von Triost ans verkehren und Personen
und Gepäck aufnehmen.

Faltrordnnngs.
Gemischter Zug Nr. 97. Gemischter Zug Nr. 98.

Triest Abfahrt 8 UM- 45 Min. abends Mürzzuschlag Abfahrt 6 Uhr 15 Min. früh
Laibach „ 5 „ 25 „ früh (Ankunft 8 „ - „ „
Marlmr«. (Ankunft 11 „ 58 „ vorm. « ™ C K \Abfahrt 8 „ 15 „ „
raaruur» JAbfahrt 12 „ 20 „ nachm. Graz „ 10 „ 55 „ vorm.
Graz „ 3 , 42 , , m„hn„ JAnkunft 1 , 51 . nachm.
ttr . (Ankunft 6 „ 7 „ abends ^ d l l ) u r S (Abfahrt 2 , 20 „
urucü | Abfahrt 6 , 17 , „ Laibach „ 9 , 45 „ abends
Mürzzuschlag Ankunft 8 „ 19 „ „ Triest „ 5 „ 37 „ früh

Die vollständige Fahrordnung dieser Züge ist aus" dem veröffentlichten Fahrplail der V&'
sonenzüge mit Ausschluss der Lokaizügc vom 10. MaiJSTS m erschon, welcher auch ̂ ie

infolge der Aenderung dieser gemischten Züge notwendig gewordenen Modificationen der PersoneiÄ r e

Nr. 401 und 404 der Kärntnerlinie und der Züge^dor Linie^Bruck-Leoben enthält. (1053)

W i e n , im April 1872.

Die General-Direktion. -
Pri R. Milic-u v Ljubljani dobiva se

nova slovonska knjižica

Geometrija ali merstvo.
Za 3loven8ke ljudske sole

spisal
•lanez Lapajno, nadučitelj v Ljutomcru.

Ta Solska kujizica, s 95 v les vrezanimi sli-
kami, pisana je prav umevno, tcr obsega na 84
slraneh v mali osmerki vsc važnejSe oddelkc
geometrije, na kratko razložene. (992-3)

V dod:itku ima dva praktir.na spisa o
„iiic<riCni incri" m o „risanji".

Priporocuje se ta knjiiir.a vsem slovcnskim
utiteljem in ui'icncem Ijudskili in Ludi nižih Šol.

Velja trdo v e t a n a 30 kr.

(Sine vci\cnbe

in der Harl«tii«ltor-Vor.<<taflt:
iit L a i b a c Ii,

ttcd) 10 3o{)re ftfnerfrei, tfl um ben flaufpreiö
ooti S —10000 fl. aus freier $ant> ju oerfau:
sou obfr aud) ju uerroditcit. Dafl ftocfl)ot)c ,$QHP
- freisteljenb unb viiig« ^enim öoit Öäilcn

umgeben — wutbe 18GG im etcgaitteit ©ttjl »on
©tuub QU3 neu erbaut uub enthält im erftcu
Stocf 4 3iminer sammt ©pavöcibfildjc unb cbcii;
cvbig cbeufoDict "JJiecen. 2)ie 21u«sict)t auf bie
(Scb'irflc unb bie im fdjönflcn grün pranflrubf
^aubfdjaft til pradjtuoll. 21u entern gcrÄmnifjcH
•Oofraum mit 2 Do(}!acienr and) ein fdjbner
©avtrii für Obft, öicmüfc nub ©lumen.

2(uerunft erteilt F r a n z N a l z , $ilb:
^auer, ÄQilf(äbter*33orflabt in Jttibad), Seiler;
gaffe Wr. 29. (1042 3)

Freiwilliger Verkauf
nachstehender liraucrei- Betrieb«- Giegciistälifle und Apparate

in Adelsberg- (Iiinerkrain).
Eine Braupfanne, ein Vorwärmer aus Dampf - Kessel-

blech, eine Heizvorlage aus Gusseisen, eine Maisch-
pumpe, Kugelsystem, ein Läuterboden und Biergranter aus
Kupfer, eine grosse Aufziehpumpe, Kugelsystem, 9 weiss-
blechene Eisschwimmer, Binderwerkzeug, ein kupferner
Wasserkühl-Apparat, ein Eisapparat mit 32 Gängen aus
Kupfer, ein eiserner Pferdegöppel sammt Malzbrech- und
Reinigungs-Maschine, 12 Stück 50eimerige eiserne Lager-
fässer — wie auch mehrere zum Betriebe der Brauerei
verwendbare kupferne wie eiserne Wasserleitungsröhren,
messingene Wechsel etc. etc. (999-2)

Näheres auf portofreie Zuschrift oder mündliche Bespre-
chung ertheilt Hen Viulicas Laureiičič in Adelsbei'g.

Die Versendung der KlüMlllger, ür t tcke iMl ier und B o c k l c t e r ]?!!*•*'
ra lwaHf ler hat hogonnon.

Aufträge » l l s | | n | l | | | t r f i ' Pan^iir, KIK*IIIK«>I-HlUerwa*»***
die8ell)cn, besonders • • ' « l l W v « J ^m,,] K a k o f / J 1 'aMti l lc i i , werden |»ron1'
ausgeführt durch jedo Miiiernlwnsseiluindluiig, sowie durch dns ()oni|>loir der (810 —J)

Kgl' Bayr. Mineralwasserversendung Kissingen-
" -0

(größere öftere iöiidjcrfammluitflcn öoit ®utäbefifoent, ^Jriuatcn,;
© u ^ ä n b l e r n unb 25crfaffenföaften Jucrbctt biKifl anzusaufen * qcfu^t- \
(Siiijcliie tt)ei-t()uo((c ältere averse, wie iöüdjev mit ^iolsfdjniitcn, altcj
ÜDvucfe 2c. iuevben befonbers gut be^a^tt, ebenso neue naturrciffenfe^aftti^c:
unb te^uif^c SBerfe u. f. f. Offerte erbittet \

Idalf Iuranda^ j
33n(̂ = nub 9)htfüaHcuIjanbüuiß )

in Ssijien. . \
W Offerte über aste Äiipferftitö* unb Octgeniälbe^ammlungcn^

tuerben ebenfasi« erbeten. («(.H>—3) ;

Wäsche-Fabrik, Weisswaaren-La^er!
tX't&ttttttt ttttttt* r.t.t.tt t€tt.t tt€€ .cct er r .ceceef&>

Bei VinC. WoSChnagg in Laibacb.
I)ttmni tfcs)cnciiu)a|rs)i'!

QUÖ bfflrn ©tofffii; frfjiiucr Sdjnitf, f^nt nub <la.iioi*]inn tgcniiUH
bann K r * i { ; « n , M n n < ; h e t H , FIc9ni(l<;iioinMiitvi«;, C'r<>-

| v a t s , Woli lo iron, F"i<?KiiH, M i o d c i « ic, fmitr nru fiiigcntljtftf«

liii^er in fjciii^wandeii^
1 e c h t ou^liHetion OliilionN nnb &Uii*lin£?M, 1 Ji-illiin*^»
| große 3lu«itQt)[ rärl»lg:«r l l o i i n l o i i M t o f l V , iKiicfle (Specialitäten) X>o0~

Nii iH, O x l o r d s <it<i.

fc SBäfcfje mirb aurf) tiarf) grtrofffiuncr Sföatil ber ©toffr, saut fps' y
| % ̂ iftlcm Äörpcrmaf}, foin,fältia,fl nub ftfjnrltfiviiö (\. S3 1 IDn^nib ^rfrcn- y ,
I j» ^finbeii biiiueu 24 bt<5 48 ©tunbfn) angefertigt unb filr gute ©toffs J» *

-•i foroic folibt Slrbrit garautirt jfl

' ©ofrlbfl \w immc- (989—3)

bas graute fojjrr bester läl)ni(#incn.
Preise billigst* En gros en & detail.

Bei VinC. WoSChnagg in Laibaeb.
Repräsentauz DDÖ Hanptniederlasie der Howe M Co. New-Yori.

Und nnb Setlag oon 3gnaj ö. Äteinmoljt A gtbot ©ambtcfl in i*aiba4.


